
26. Oktober 2017 . Ausgabe 43
2 | AMTSBLATT Von Haus zu Haus

Halloween
Das ursprünglich keltische Fest hat auch bei uns Einzug gefunden. Und so
ziehen Jahr für Jahr Kinder und Jugendliche am Abend des 31. Oktobers ver-
kleidet von Haus zu Haus und tragen den Spruch „Süßes oder Saures“ vor,
um an den Haustüren Süßigkeiten zu erhalten.
Wir bitten alle Personen, die aktiv am „Halloween-Geschehen“ teilnehmen,
Rücksicht auf andere Mitbürger und Mitbürgerinnen zu nehmen. Insbeson-
dere weisen wir darauf hin, dass nicht jeder Bürger, jede Bürgerin, an dieser
neu gewonnenen „Tradition“ teilnehmen möchte. Wer gerne den Kindern
etwas anbieten möchte, soll einfach die Außenbeleuchtung bzw. das Hof-
licht anmachen.
Wer nicht gestört werden möchte, soll das Licht entsprechend aus lassen.
Wir bitten die Eltern, ihre Kinder entsprechend zu informieren.

Erkennbare Hausnummern –
Wichtig bei schnellen Einsätzen

Immer wieder führen fehlende oder schlecht sichtbare Hausnummern bei
Einsätzen von Polizei oder Rettungskräften zu vermeidbaren Verzögerun-
gen. Die Polizei weist darauf hin, dass die mangelhafte Anbringung von
Hausnummern sogar ein Bußgeld mit sich bringen kann.Vor allem ist es aber
im Fall der Fälle wichtig, dass gerade unter Zeitdruck der Einsatzort ohne
zeitaufwendiges Suchen schnell gefunden werden kann.
Wir bitten deshalb auch im eigenen Interesse, die Wohnanschrift in diesem
Sinne gewissenhaft zu überprüfen. Hausnummern sollten von der Straße

aus bei Tag und bei Nacht gut sichtbar und lesbar angebracht sein!Hecken
undBaumäste,dieeventuelldieSichtbeeinträchtigenkönnten,bitteentspre-
chend zurück schneiden.

Bürgerstiftung Denzlingen –
Projektvorschläge gesucht!

Der Stiftungsvorstand der Bürgerstiftung Denzlingen trifft sich im November
2017. Dort soll über Ausschüttungen, also die finanzielle Unterstützung von
Projekten von Denzlingern für Denzlinger, beraten werden.
Darum freut sich Bürgermeister Hollemann bis spätestens 13. November

auf formlose, konkrete, schriftliche Vorschläge zur Förderung von Jugend-
und Altenhilfe, Erziehung und Bildung, Wissenschaft und Forschung, Kunst
und Kultur, Umwelt- und Naturschutz, Landschafts- und Denkmalschutz so-
wie Sport in Denzlingen. Die Bürgerstiftung engagiert sich ausschließlich im
Bereich der Gemeinde Denzlingen. Auf einer Din-A4 Seite sollte das Projekt
beschrieben, angegeben werden, wann die Durchführung geplant ist und
dargelegt werden, warum die Organisation einen Zuschuss zu ihrem Projekt
bekommen sollte. Da die Bürgerstiftung lediglich einen Anteil der Kosten
übernehmen wird, sollte auch dargestellt werden, wie die übrige Finanzie-
rung des Projektes aussieht.
Für weitere Fragen zur Bürgerstiftung Denzlingen oder der Möglichkeit, zu-
zustiften oder zu spenden steht Bürgermeister Markus Hollemann unter Te-
lefon 07666 / 611-101 zur Verfügung.

Bürgersprechstunde im November
2017

Die Bürgersprechstunde mit Herrn Bürgermeister Markus Hollemann fin-
det im Rathaus, Hauptstraße 110, statt:
Donnerstag, 2. November von 15.30 bis 17.00 Uhr
Dienstag, 28. November von 10.00 bis 11.00 Uhr
Donnerstag, 30. November von 16.00 bis 17.00 Uhr
Anmeldung in Zimmer 2.23 oder noch besser, vorab telefonisch (611-101).
Falls Sie außerhalb dieser Zeiten dringenden Gesprächsbedarf benötigen,
bitten wir um telefonische Voranmeldung.

Rathaus Denzlingen
amMontag, 30. Oktober, geschlossen

Am Dienstag, 31. Oktober, ist dieses Jahr anlässlich „500 Jahre Reformation“
ausnahmsweise ein Feiertag. Am Mittwoch, 1. November, ist Allerheiligen.
Wir weisen darauf hin, dass das Rathaus, Hauptstraße 110, von Montag, 30.

Oktober, bis einschließlich Mittwoch, 1. November, geschlossen ist. Eben-
falls geschlossen ist die AIV im Rathaus.

Für eventuelle Probleme im Bereich der Wasserversorgung ist der Bereit-
schaftsdienst unter der Telefonnummer 0173 / 3471306 erreichbar.
Wir danken für Ihr Verständnis.

Abfallabfuhr
Freitag, 3. November

Graue Abfallgefäße (35 Liter bis 1,1 cbm-Behälter)

Kunstausstellung
„Nichts bleibt ohne Spuren“

Heike Endemann trifft Christa Frey vom 20. Oktober bis 19. November.

DieAusstellung in der Galerie imAlten Rathaus kann samstags und sonntags
von 15 bis 18 Uhr besucht werden.

Einladung für die Eltern
zum Informationsabend

der Schulanfänger 2018

am Donnerstag, 16. November, um 20 Uhr

Schulhaus Grundschule, Grüner Weg 10, Denzlingen
Dieser Termin gilt für alle Kindergärten in Denzlingen, unabhängig davon,

ob Ihr Kind im Schulhaus Hauptstraße oder Schulhaus Grüner Weg einge-

schult wird.

Liebe Eltern,
hiermit lade ich Sie herzlich zu unserem Informationsabend zum Übergang
in die Grundschule ein. In einer Besprechung mit den Kindergartenleitungen
und den Kooperationslehrkräften haben wir uns dazu entschlossen, Sie
schon im November über die wichtigsten Punkte zu informieren.
Thematisiert werden sollen:
- Schulfähigkeit – schulärztliche Untersuchung - Einschulung –
Zurückstellung – vorzeitige Einschulung - Grundschulförderklasse
- Änderung des Anmeldeverfahrens für die Grundschule sowie für die
Grundschulförderklasse
- Informationen zum Schulprofil der Grundschule
Mit freundlichen Grüßen
Silke Siegmund, Rektorin
Grundschule Denzlingen

Was nun Herr Kommissar?
Präventionstipps der Woche Ihrer Polizei zum Thema „Wohnungseinbruch“

Unsere Fakten:Wohnungseinbrecher meiden den direkten Kontakt mit den
Bewohnern. Kontrollanrufe und Prüfung der Abwesenheit durch das Klin-
geln an der Haustür sind übliche Machenschaften.
Unsere Tipps: Meiden Sie in Ihren Telefonbucheinträgen den Hinweis auf
IhreStraßeundnutzenSiedie technischeMöglichkeit einerAufschaltungder
Haustürklingel auf Ihr Handy.
Unser Angebot: Die Kriminalpolizeiliche Beratungsstelle des Polizeipräsidi-
ums Freiburg bietet eine kostenlose und neutrale sicherungstechnische Be-
ratung vor Ort an.
Terminvereinbarung: Telefon 0761 / 29608-25

Wir möchten, dass Sie sicher leben!
Ihre Polizei Fortsetzung Seite 4

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

INFORMATIONEN

A I V im Rathaus 

Hauptstr. 110, 79211 Denzlingen 

07666 / 611‐ 128 

info@denzlinger‐fuer‐denzlinger.de 

www.denzlinger‐fuer‐denzlinger.de 

Mo‐Do: 09:00‐12:00 Uhr 

Mo: 16:00‐18:30 Uhr 
Ein Angebot der Gemeinde Denzlingen. 

  Engagement- und Kontaktbörse 

Hauptstr. 110 im Rathaus Denzlingen 
07666 / 611-128 
info@denzlinger-fuer-denzlinger.de 
www.denzlinger-fuer-denzlinger.de 
Mo–Do: 09:00-12:00 Uhr  
Mo: 16:00-18:30 Uhr

 ✔ Ehrenamtsvermittlung ✔ ehrenamtliche Hilfe im Alltag ✔ Kontakt- und Freizeitbörse

Die A I V lädt ein: Informationsveranstaltung 
„Kriminalität im Alltag“ 
Polizeioberkommissarin Isabell Sexauer (Polizei EM) 
informiert über den Umgang mit Gefahren an der Haustür, 
am Telefon und unterwegs. Welche Tricks kursieren, wie 
verhält man sich am besten, wie schützt man sich vor 
Einbrüchen, was bedeutet Opferschutz?

Wann: Heute, Donnerstag  26. 10. 2017, 15 Uhr

Wo: Quartierstreff Sommerhof 

 Schwarzwaldstr. 1, 79211 Denzlingen. Eintritt frei.

Achtung! Veranstaltungshinweis HEUTE

Radsportverein
Breisgauperle
Denzlingen e.V. i. L.

Einladung
Die Mitglieder werden hiermit zu einer Außerordentlichen 
Hauptversammlung am Donnerstag, 2. November 2017 um 
19.30 Uhr im Ristorante Belvedere, Waldkircher Str. 36, 79211 
Denzlingen, Tel. 07666/2208, eingeladen.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 

1. Begrüßung
2.  Bericht des Liquidators 

Vorlage des Kassenberichtes für die Jahre 2014, 2015, 2016 und 
2017 bis 30.09.2017

3. Aussprache zum Bericht des Liquidators
4.  Beschluss über die Verwendung des vorhandenen Guthabens 

und der Sachwerte 
- Kosten der Liquidation 
- Verwendung des Guthabens gemäß Satzung § 14 Ziff. 2

5. Beschluss über den Abschluss der Liquidation.
6. Schlusswort des Liquidators Uwe Nedela, Liquidator

Öffnungszeiten 
über die Herbstferien 
(vom 30.10. bis 5.11.2017)
Hallenbad

Ab 6.11.2017 gelten die üblichen Winteröffnungszeiten.
Sport & Familienbad, Berliner Straße 53, 79211 Denzlingen
Weitere Info: www.mach-blau-denzlingen.de, Tel. 0 76 66 / 93 79 35-10

Sauna

Montag 
Dienstag 
Mittwoch 
Donnerstag 
Freitag 
Samstag 
Sonntag 

30.10.2017 
31.10.2017 
01.11.2017 
02.11.2017 
03.11.2017 
04.11.2017 
05.11.2017 

Reformationstag 
Allerheiligen 

08:00 
09:00 
09:00 
06:15 
09:00 
09:00 
09:00 

bis 
bis 
bis 
bis 
bis 
bis 
bis 

21:30 Uhr 
20:00 Uhr 
20:00 Uhr 
21:30 Uhr 
21:30 Uhr 
20:00 Uhr 
20:00 Uhr 

Montag 
Dienstag 
Mittwoch 
Donnerstag 
Freitag 
Samstag 
Sonntag 

30.10.2017 
31.10.2017 
01.11.2017 
02.11.2017 
03.11.2017 
04.11.2017 
05.11.2017 

Damensauna 
Gemeinschaftssauna 
Gemeinschaftssauna 
Gemeinschaftssauna 
Gemeinschaftssauna 
Gemeinschaftssauna 
Gemeinschaftssauna 

10:00 
10:00 
10:00 
10:00 
10:00 
10:00 
10:00 

bis 
bis 
bis 
bis 
bis 
bis 
bis 

22:00 Uhr 
22:00 Uhr 
22:00 Uhr 
22:00 Uhr 
22:00 Uhr 
22:00 Uhr 
22:00 Uhr 
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Bezirksgruppenstammtisch Freiburg
im Breisgau
Der Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e.V. hat ca. 700 Mitglie-
der, die sich regelmäßig zu diversen Veranstaltungen zusammenfinden. Die
Angebote umfassen einerseits gesellige Veranstaltungen und zum anderen
blindheits-, bzw. sehbehindertenspezifische Themen. Auch werden Treffen
veranstaltet, bei denen zwecks besserer Integration, kulturelle Angebote in
einer für Sehgeschädigte gerechten Weise dargestellt werden.
Die Stammtischtreffen in der Bezirksgruppe dient nicht nur dem Gesellig-
keitszweck. Bei einem Besuch erfahren Sie Nützliches über angebotene Ver-
anstaltungen aus der Region sowie über gebräuchliche Hilfsmittel.
Bezirksgruppenstammtisch Freiburg im Breisgau
Herr Hans-Georg Fischer, Telefon 0761 / 156-0836
Gasthaus Zum rauhen Mann, Insel 4 in Freiburg
Jeden 1. Donnerstag im Monat, ab 17 Uhr
Adventsfeier am 2. Dezember.

Monatliche Obst- und Garten-Info
im Lehrgarten jetzt wieder samstags
Der Kreisverband Obstbau, Garten und Landschaft verlegt seine monatliche
Infoveranstaltung im Lehrgarten während der Winterzeit vom Freitagabend
auf den Samstagvormittag. Alle, die sich für den Hobby-Obstbau interessie-
ren, treffen sich am Samstag, 4. November, ab 10 Uhr bis ca. 12 Uhr im
KOGL-Lehrgarten an der Alten Straße in Kenzingen. Es geht dann vor allem
um die Pflanzung von Obstgehölzen und damit auch um Sortenwahl, Quali-
tätsmerkmale beim Pflanzgut und Standortansprüche. Das fachgerechte
Pflanzen eines Obstbaums und der richtige Pflanzschnitt werden demons-
triert, außerdem wird die Stecklingsvermehrung gezeigt. Auch die Pflege
von Schnittwerkzeug und vor allem das Schärfen wird erklärt. Wer seine
Garten- oder Astschere mitbringt, kann sie, soweit die Zeit reicht, gleich
schärfen lassen. Auch über die vielen anderen Herbstarbeiten wird gespro-
chen und natürlich ist reichlich Gelegenheit, Fragen zu stellen und Erfah-
rungen auszutauschen. Für den Unterhalt des Lehrgartens bittet der KOGL
um eine kleine freiwillige Spende. Ausführliche Informationen auch unter
www.kogl-emmendingen.de.
Kreisverband Obstbau, Garten und Landschaft e.V.
(KOGL Emmendingen)

BUND-Umwelttipp: Keine Hundekot-
Beutel in den Wald werfen
Seit einigen Jahren gibt es auch im Landkreis Emmendingen eine schwer er-
klärbare „Modewelle“. Einige Hundebesitzer packen den Kot ihrer Vierbei-
ner zwar vorschriftsgemäß in Beutel, doch entsorgt wird der dann nicht im
Mülleimer, sondern in der Natur und „ziert“ Waldränder und Wiesen. In
Deutschland sind ca. acht Millionen Hunde gemeldet und das bedeutet etwa
16 Millionen Stinkehaufen pro Tag, also über 5800 Millionen Haufen im Jahr.
Schätzungen zufolge werden mehr als 500 Millionen Beutel pro Jahr in
Deutschland verwendet und ein Teil davon landet in der Natur. Immer mehr
dieser sehr dauerhaften und langlebigen Plastiktüten finden sich entlang der
Wege. Es handelt sich erfreulicherweise (noch) um eine kleine Minderheit
der Hundehalter, die so handeln, weil der Weg zum nächsten Abfallbehälter
zu weit ist. In Stadt, Dorf und in landwirtschaftlich genutzten Flächen sollten
die Hinterlassenschaften der Hunde auf jeden Fall in den Abfallbehälter. Ge-
langt der Kunststoff samt Ausscheidungen übers Heu in den Futtertrog, ist
die Gesundheit der Tiere in Gefahr. Im Wald ist im Not- und Zweifelsfall eine
Handvoll Erde die bessere „Abdeckung“, als die konservierende Verpa-
ckung in einer Plastiktüte. Was diese „Tüten“ für Gemeindearbeiter bedeu-
ten, die mit einem Freischneider das öffentliche Grün pflegen, ist leicht vor-
stellbar. Das neue Müll-Phänomen passt leider gut in eine zunehmend ego-
istische Gesellschaft, in der viele Menschen davon ausgehen, dass irgendje-
mand „hinterherputzt“.

Schulungen für Unternehmer nach dem
LUV – Modell in der BZG Herbolzheim
Nach dem Arbeitssicherheitsgesetz ist jeder Unternehmer verpflichtet, für
seine Mitarbeiter eine sicherheitstechnische und arbeitsmedizinische Be-
treuung sicherzustellen. Mitarbeiter sind u.a. Familienangehörige mit Ar-
beitsvertrag, Lehrlinge und Fremdarbeitskräfte.
Die SVLFG (www.svlfg.de) bietet landwirtschaftlichen Unternehmern kos-
tenlos Schulungen nach dem sogenannten LUV-Modell an, die einen Grund-
lehrgang (3 Tage) sowie einen Aufbaulehrgang (2 Tage) umfassen. Nach je-
weils 5 Jahren ist an Erfahrungsaustauschen teilzunehmen. In der Bezirks-
geschäftsstelle Herbolzheim gibt es das Angebot des Grundlehrgangs von
Montag,6., bisMittwoch,8.November.DerAufbaulehrgang findet ebenfalls
in der Bezirksgeschäftsstelle Herbolzheim am Montag, 15., und Dienstag,
16. Januar2018 statt. Die Kurse beinhalten die gesetzlichenVerpflichtungen
eines jeden Arbeitgebers zur Verhütung und Vermeidung von Unfällen und
Sicherheitsschulungen. Speisen und Getränke sind inbegriffen.
Die Anmeldung erfolgt ab sofort über Frau Soinegg (SVLFG) unter der Tele-
fonnummer 0561 / 785-12901. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Bad. Landw. Hauptverband e.V.
Bezirksgeschäftsstelle Herbolzheim

Seminar:
Gekonntes Auftreten gewinnt
Wie wir mit Sprache und Auftreten unser Erscheinen beeinflussen können
zeigt Seminarleiter Matthias Werner (Dipl. Päd., Rhetoriktrainer, NLP-Prac-
titioner) an diesem Tag.
Sie lernen Ihre Wirkung auf andere besser kennen und erhalten Tipps zu
deren Verbesserung.
Rhetorik ist der bewusste Umgang mit dem Wort, das heißt, Mittel der Mit-
teilung und der Beeinflussung anderer.
Sie erfahren im Seminar:
Sprache aktiv zu erfahren und mit ihr zu experimentieren
Die Sprechtechnik wirkungsvoll zu entwickeln
Sich die eigene Körpersprache bewusst zu machen und zu verbessern
Wie sich Verstand und Gefühl beeinflussen
Das richtige Atmen, um Nervosität und Verkrampfen abzubauen
Das Planen und Erarbeiten von Ansprachen und Redebeiträgen
Tipps und Anregungen für den Alltag
Das Seminar ist ganztägig (9 bis 16.30 Uhr) und kostet für BLHV-Mitglieder
ca. 25 Euro für Tagungsgetränke und Mittagessen, Nichtmitglieder zahlen 125
Euro.
10. November, 9 Uhr, Dachgeschoss BLHV Bezirksgeschäftsstelle
Herbolzheim, Maria-Sand-Straße 2, 79336 Herbolzheim
Die Teilnehmerzahl ist auf 12 Personen begrenzt. Bitte melden Sie sich im
Sekretariat der BZG Herbolzheim unter Telefon 07643 / 9322-0 an.
Bad. Landw. Hauptverband
Bezirksgeschäftsstelle Herbolzheim

Social Media Manager (IHK)
Social Media als neuer Kanal der Unternehmenskommunikation ist für Un-
ternehmen aktuell und sehr bedeutsam, aber oftmals auch unübersichtlich.
So sind vielen Unternehmen die Chancen und Risiken, die sich aus der au-
thentischen Interaktion auf Augenhöhe mit Nutzern als potenziellen Kunden
ergeben, kaum bewusst. Im Rahmen des Lehrgangs „Social Media Manager
(IHK)“ werden gezielt die erforderlichen Kompetenzen für die gewinnbrin-
gende Planung und Umsetzung einer erfolgreichen Social-Media-Strategie
vermittelt.
Lehrgangsstart am IHK-BildungsZentrum am Standort Freiburg (Schnewlin-
straße 11-13) ist für 3. November 2017 geplant.
Die modulare Weiterbildung umfasst 78 Unterrichtseinheiten und richtet
sich an Verantwortliche mit Fokus Social Media aus den Bereichen Presse-
und Öffentlichkeitsarbeit, Vertrieb und Kundenmanagement sowie an Ge-
schäftsführer kleiner und mittelständischer Unternehmen, Selbstständige,
Werbe- und Marketingverantwortliche und Marketing Manager, die sich spe-
zialisiert imBereichSocialMediaweiterbildenmöchtenund/oder ihreSocial
Media Aktivitäten optimieren und strategisch ausrichten möchten.
Näheres, kostenlose Beratung und Informationsmaterial gibt es beim
IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein, 0761 / 2026-0-0, E-Mail in-
fo@ihk-bz.de oder www.ihk-bz.de.

Workshop für Existenzgründer
Verständlicher und kompakter Überblick zur Selbstständigkeit
Der Weg in die Selbstständigkeit ist für viele Beschäftigte eine interessante
Alternative zum Alltag als Arbeitnehmer. Ist der Mut, diesen Schritt zu wa-
gen, auch groß, so fehlt doch manchmal das nötige Know-how. Dieses Wis-
sen bietet der „Workshop für Existenzgründer“ der IHK Südlicher Oberrhein
am Freitag, 27. Oktober, in Freiburg.
Im Mittelpunkt der Veranstaltung stehen die wichtigsten Fragen, die sich po-
tenzielle Existenzgründer stellen sollten: Was muss ich wann, warum und
wie tun? Von Bedeutung ist nicht nur das Geschäftsmodell, sondern auch die
Persönlichkeit des Gründers. Betriebswirt und Business-Analyst Nikolaas
Döbel aus Freiburg gibt Tipps zu den Themen Marketing, Fördermöglichkei-
ten, Rentabilität sowie zu rechtlichen und steuerlichen Aspekten. Überdies
nennt er Beispiele aus der Gründungspraxis. In kompakten Beiträgen infor-
miert der Experte über Chancen und Risiken der Unternehmensgründung.
Zudem haben die Teilnehmerinnen und Teilnehmer die Möglichkeit, Fragen
zu stellen.
Ziel des Workshops ist es, einen verständlichen und kompakten Überblick
über wichtige Belange und Fragen zu geben, die auf dem Weg in die Selbst-
ständigkeit zu berücksichtigen sind. Die Veranstalter möchten Denkanstöße
gebensowieaufRisikenundChancenaufmerksammachen,damitderGrün-
der den nötigen Handlungsbedarf einschätzen kann und schließlich zu einer
erfolgreichen Gründung gelangt oder im Vorfeld entscheidet, dass das Grün-
dungsvorhaben nichts für ihn ist.
Die Veranstaltung findet am Freitag, 27. Oktober, von 8.15 bis 17 Uhr in den
Räumen der IHK Südlicher Oberrhein, Schnewlinstraße 11-13, in Freiburg
statt. Die Teilnahmegebühr beträgt 50 Euro.
Um eine Online-Anmeldung über die Homepage der IHK (www.suedlicher-
oberrhein.ihk.de) wird gebeten. Fragen zum Termin beantwortet Fabiola
Basler von der IHK Südlicher Oberrhein, Telefon 07821 / 2703-680, E-Mail
fabiola.basler@freiburg.ihk.de.

Badischer Landwirtschaftlicher
Hauptverband e.V. Grüne Woche Berlin
Der Badische Landwirtschaftliche Hauptverband e.V. (BLHV) organisiert
auch im kommenden Jahr vom 20./21.-24. Januar 2018wieder eine 4- bzw.
5-tägige Reise zur Grünen Woche in Berlin. Die Anreise erfolgt bequem per
ICE oder per Flug ab Basel.
Die Grüne Woche ist die international bedeutendste Messe der Ernährungs-
und Landwirtschaft sowie des Gartenbaus und Anlass der Reise. Sie findet
2018 zum 83. Mal statt und ist stets ein Magnet für Besucher aus der ganzen
Welt.
Das zentral gelegene und in 2015 komplett neu renovierte 4*-Hotel nahe des
Brandenburger Tor ist idealer Ausgangspunkt für ausgiebige Stadterkundun-
gen. Neben dem eintägigen Messebesuch gibt eine Stadtrundfahrt einen
Überblick über die Sehenswürdigkeiten unserer Hauptstadt. Bei zusätzli-
chen geführten Ausflügen mit dem erfahrenen Reiseleiter-Team geht es zu-
dem in das Reichstagsgebäude mit Besuch der Kuppel, zur Stasi Gedenkstät-
te Hohenschönhausen oder ins Olympiastadion. Auch bietet sich die Mög-
lichkeit, Potsdam mit seinem Schloss Sanssouci einen Besuch abzustatten.
Weiterhin besteht das Angebot, unterhaltsame Musical- oder Theaterbesu-
che zu buchen.

Deutsch-französischer
Grenzgängersprechtag
bei der Infobest Vogelgrun/Breisach am Dienstag 21. November,
zudenThemenRente,Krankenversicherung,Arbeit undFamilienleistungen
Am Dienstag, 21. November organisiert die INFOBEST Vogelgrun/Breisach
den jährlichen deutsch-französischen Grenzgängersprechtag.An diesem Tag
können sich interessierte Bürger direkt von deutschen und französischen
Spezialisten in kostenlosen Einzelgesprächen beraten lassen. Der Grenzgän-
gersprechtag findet ganztägig im Verwaltungsgebäude der Communauté de
Communes du Pays de Brisach, 16 rue de Neuf-Brisach in Volgelsheim statt.
Eine Anmeldung unter vogelgrun-breisach@infobest.eu oder unter 07667-
83299 ist erforderlich, die Termine werden ab 5. Oktober vergeben. Die Be-
ratung zu den Themen Krankenversicherung, Steuern, Familienleistungen,
Rente oder zum Thema Arbeit können auf Deutsch oder auf Französisch
stattfinden.
Der Landkreis Emmendingen ist einer von insgesamt 13 deutschen und fran-
zösischen Finanzierungspartnern für die Infobest Vogelgrun/Breisach. Die
Infobest Vogelgrun/Breisach ist eine von vier Bürger-Informations- und Be-
ratungsstellen am Oberrhein und feierte 2017 ihr 20-jähriges Bestehen. Wei-
tere Informationen unter www.infobest.eu.

Lehrgang zum Fachwart/in für
Obst- und Garten ab Januar 2018
Das Landwirtschaftsamt des Landratsamtes Emmendingen bietet gemein-
sam mit dem Kreisverband für Obstbau, Garten und Landschaft e.V. Emmen-
dingen (KOGL) eine Ausbildung zum Fachwart/in für Obst und Garten an.
Dieser Lehrgang beginnt im Januar 2018 und umfasst rund 150 Unterrichts-
stunden, die hauptsächlich abends und an Samstagen absolviert werden.
Der Lehrgang zum Fachwart/in schließt mit einer schriftlichen und mündli-
chen Prüfung ab. Ziel des Lehrgangs ist es, Fertigkeiten und Kenntnisse des
Obst- und Gemüsebaus und des Zierpflanzenbaus zu vermitteln. Der theo-
retische Teil des Lehrgangs wird durch einen großen Praxisteil anschaulich
vertieft.
Der Lehrgang richtet sich an Personen, die fundiertes Wissen und Können
beim Umgang mit Pflanzen anstreben, oder an Personen, die bereits im Obst-
und Gartenbau tätig sind und sich weiterbilden wollen. Er wird landesein-
heitlich vom Landesverband für Obst, Garten und Landschaft Baden-Würt-
temberg e.V. (LOGL) angeboten.
Anmeldungen nimmt die Obst- und Gartenbauberatung am Landratsamt
Emmendingen entgegen bis spätestens 4. Dezember 2017 unter Telefon
07641 / 451-9136 oder Fax 07641 / 451-9144 oder unter E-Mail s.bremer@land-
kreis-emmendingen.de.

Konzert für Eltern, Angehörige und
Freunde, die um ein Kind trauern
Im Rahmen der Hospiztage 2017 im Landkreis Emmendingen lädt die Ambu-
lante Hospizgruppe Endingen zum Konzert am 5. November um 16 Uhr in
die Kornhalle Endingen am Marktplatz. Das Konzert mit Conny Ferdinand
am Klavier und anderen Musikerinnen und Musikern bietet u.a. englisch-
sprachige, religiöse Lieder und ist gedacht für Eltern, Angehörige und Freun-
de, die um ein Kind trauern. Weiterhin werden betroffene Eltern über ihre
Trauer sprechen.

Ferienkochkurs:
Rund um die Nudel
Im Rahmen des Ferienprogramms bietet das Landwirtschaftliche Bildungs-
zentrum Hochburg folgende Veranstaltung für Kinder von acht bis zwölf Jah-
ren an. Er findet statt am Donnerstag, 2. November und Freitag, 3. Novem-
ber, jeweils 9 – 12.00 Uhr. Bitte Schürzen und Plastikdosen zum Mitnehmen
der Speisen mitbringen. Die Teilnahmegebühr beträgt je Kurstag 3 Euro plus
3 Euro für Lebensmittel. Der Beitrag kann auf Nachfrage reduziert werden.
Anmeldung bitte bis 26. Oktober beim Landwirtschaftsamt Emmendingen,
Telefon 07641 / 451–9192.
Der Kurs wird im Rahmen der Initiative „Komm in Form“ durch das Ministe-
rium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg ge-
fördert.

Der vergünstigte Preis ab 499 Euro pro Person im Doppelzimmer gilt bis 25.
Oktober. Wer ab Basel fliegen möchte, sollte sich möglichst bald anmelden,
da die Plätze begrenzt sind. Das ausführliche Reiseprogramm ist erhältlich
beim Agrardienst Baden, susanne.toennies@agrardienst-baden.de, Telefon
0761 / 27133-833, Fax -848.


